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Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

am Sonntag, den 14. Januar 2024 im „Blossersberger Keller“ ein. 
Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Grußworte 
8. Vorschau 2024 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Anträge sind mind. zehn Tage vor der Versammlung an den Vorsitzenden bzw.  
dessen Stellvertreter zu richten. 

Beweise mit Deinem 
Kommen die  

Verbundenheit zum 
Verein!!! 

Einladung 



 Seite 6 Blickpunkt Handwerk 

 

Liebe Freunde des Handwerkervereins Viechtach, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr gerne schreibe ich als neugewählter Landtagsabgeordneter für die Vereinszei-
tung „Blickpunkt Handwerk“ ein Grußwort. Ganz besonders auch deswegen, weil ich 
selbst seit vielen Jahren Mitglied in diesem rührigen Verein bin. 

Bewahrung von Traditionen und offen sein für Neues und Modernes – in kaum einem anderen Verein 
ist das besser verankert als im Handwerkerverein Viechtach. Beispiele dafür gibt es viele: Die Aus-
richtung des Handwerkerjahrtags, das jährlich stattfindende Preisschafkopfen, das Maibaumaufstel-
len, die Kulturfahrten und insbesondere der Museumsbetrieb im „Haus des Handwerks“. Ergänzt wird 
dies alles mit Bildungsvorträgen in den Schulen und in innovativen Handwerksbetrieben in unserer 
Stadt und in der Region. 

In der Satzung des Handwerkervereins ist als Vereinszweck die Förderung der beruflichen Bildung 
und Erziehung verankert. Eindrucksvoll beweisen die Vereinsfunktionäre mit dem ersten Vorsitzenden 
Alois Pinzl jun. an der Spitze, dass sie dieses Ziel in ihrem Tun ständig im Auge haben. Dafür gebührt 
dem Verein und seinen Mitgliedern mein aufrichtiger Dank und meine größte Anerkennung. 

In Bayern hat das Handwerk einen hohen Stellenwert in der Politik. Denn Bayern setzt berufliche und 
akademische Bildung gleich. Die Staatsregierung mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder hat 2023 
beschlossen, den bayerischen Meisterbonus dauerhaft von bisher 2000 auf 3000 Euro für erfolgreiche 
Absolventinnen und Absolventen zu erhöhen. Damit schließt sich die Lücke zwischen den Ausbil-
dungskosten und dem Meister-Bafög, das als Zuschuss für die Auszubildenen gezahlt wird. Diese 
Meisterbonus-Erhöhung führt zur Gleichwertigkeit akademischer und beruflicher Bildung und hilft, 
mehr junge Menschen für das Handwerk zu gewinnen. Zudem erleichtert es die Unternehmensüber-
gabe, denn zahlreiche Betriebe suchen eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger und dafür werden 
Meisterinnen oder Meister dringend benötigt. 

Im Jahr 2024 kann der Traditionsverein sein 125-jähriges Bestehen feiern. Noch mehr ein Grund, den 
Blick in die Vergangenheit, aber insbesondere auch in die Zukunft zu richten. Ich darf den Mitgliedern 
des Handwerkervereins und seiner Führung bereits jetzt schon zu diesem Jubiläum ganz herzlich gra-
tulieren und Euch und Ihnen allen alles Gute und gefüllte Auftragsbücher für das Jahr 2024 wün-
schen. 

Ihr 

 

 

 

Dr. Stefan Ebner 

Landtagsabgeordneter 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 
 
 
mit der neuen Jahreszeitung „Blickpunkt Handwerk“ präsentiert sich der Hand-
werkerverein Viechtach mit aktuellen Informationen und Berichten, hält aber 
gleichzeitig Rückschau auf das vergangene Jahr. 
 
Wieder kann ich feststellen, dass der Handwerkerverein mit all seinen Mitgliedern durch großartige 
und vielfältige Aktivitäten aus dem gesellschaftlichen und kulturellen Geschehen unserer Stadt nicht 
wegzudenken ist. Besonders auch das „Haus des Handwerks“, welches vor 20 Jahren vom Verein in 
einem sehr schlechten Zustand angekauft wurde und größtenteils in Eigenregie so wunderbar in-
standgesetzt wurde, erfreut sich großer Beliebtheit. Dies zeugt auch vom Gemeinschaftssinn aller 
Beteiligten. 
 
Ich darf allen Mitgliedern des Handwerkervereins mit ihrem rührigen 1. Vorsitzenden Alois Pinzl jun. 
meinen herzlichen Dank und meine Anerkennung für ihr stetes Engagement aussprechen und ihnen 
zum Gelingen der neuen Ausgabe „Blickpunkt Handwerk“ gratulieren. 
 
Danken möchte ich auch unseren Viechtacher Handwerksbetrieben, die sich mit ihrem Standort auf 
das Beste verbunden fühlen. Sie tragen zum Wohle unserer Heimatstadt bei. 
 
Das Handwerk ist der vielseitigste Wirtschaftsbereich in unserem Land und bildet mit seinen kleinen 
und mittleren Betrieben das Kernstück der Deutschen Wirtschaft. Es hat direkten Einfluss auf unsere 
Lebensqualität. Dahinter stecken natürlich harte Arbeit, ein hohes persönliches Engagement unserer 
Handwerkerinnen und Handwerker sowie das ständige Suchen nach neuen Lösungen. 
Das Handwerk schafft immer wieder den Spagat zwischen Tradition und Innovation. Um zu überle-
ben, muss es allem Neuen gegenüber aufgeschlossen bleiben. 
 
Gegenwärtig befinden wir uns leider in einer Zeit großer Verunsicherung. Vor allem der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine und der Krieg im Nahen Osten belasten uns sehr, ebenso die steigen-
den Preise in nahezu allen Bereichen. 
 
In ungewohnt schwierigen Zeiten, in denen die Welt aus den Fugen zu geraten scheint, steht das 
Handwerk für Verlässlichkeit und Kontinuität. 
 
Als Bürgermeister der Stadt Viechtach kann ich sagen, dass uns viel an den bei uns ansässigen Be-
trieben und Unternehmen liegt. Wir wollen unser Möglichstes tun, um sie nach Kräften zu unterstüt-
zen. 
 
Heute darf ich die Bitte an Sie, liebe Mitglieder, richten, unserem Handwerkerverein Viechtach wei-
terhin die Treue zu halten und ihn tatkräftig bei seinen zahlreichen Aktivitäten zu unterstützen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen, dem Handwerkerverein Viechtach mit seinen Mitgliedern sowie unseren 
Betrieben, viel Glück und Gesundheit sowie ein erfolgreiches und friedliches neues Jahr 2024. 

 
 
 
 
 

Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister 
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In vier Vorstandssitzungen (31. März, 23. Juni, 22. September und 23. Dezember) wurden die Abläufe des 
Vereinsjahres besprochen und wichtige Beschlüsse gefasst.  
Anschaffungen und die Beteiligung an Veranstaltungen sind dabei zentrale Punkte. 
 

- Zum 125jährigen Gründungsfest des Vereins, wird es 
2024 wieder ein Oktoberfest geben 

- Der Verein gibt einen Imagefilm in Auftrag, die  
Podcasts dienen der digitalen Museumführung 

- Der Verein organisiert ein eigenes Kinder-
Ferienprogramm 

- Der Verein unterstützt das Bürgerfest mit der Mitwir-
kung an der Kinderspielstraße 

Einige Beispiele aus dem Beschlussbuch: 
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von Alois Pinzl jun., Vorstand der Abteilung Berufsbildung im LIV Bayern 
 
 
Hat das Handwerk noch Zukunft? 
 
Ja, die Berufsbilder des Handwerks haben in jedem Fall eine Zukunft. Sie sind wichtig für eine gesunde Wirt-
schaft und haben weiterhin in vielseitigen Bereichen eine konstant hohe Nachfrage.  
 
Welches Handwerk hat die beste Zukunft? 
 
Sehr gute Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt bieten handwerkliche Ausbildungsberufe in der Energie- und 
Wasserwirtschaft. Ohne diese Jobs läuft im Bereich Energie und Wasser gar nichts. Trotz Digitalisierung und 
Automatisierung werden in der Branche gleichbleibende Beschäftigtenzahlen erwartet. 
 
Wird Handwerk in Zukunft besser bezahlt? 
 
Die Arbeit im Handwerk habe eine echte Zukunft und sei besser bezahlt, als viele vermuteten: "Wir sehen das 
bei Gehaltsvergleichen, dass jemand, der heute mit einem Meister unterwegs ist, teilweise mehr verdient, als 
jemand, der mit einem Bachelor ins Berufsleben startet." 
 
Welches Handwerk wird am meisten gesucht? 
 
Insgesamt gibt es in Deutschland eine Vielzahl von Handwerksberufen, die eine erfolgreiche Karriere und gute 
Verdienstmöglichkeiten bieten können. Elektriker, Installateure und Sanitärtechniker, Schreiner und Maler und 
Lackierer gehören derzeit zu den am meisten gesuchten Handwerkern. 
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Weitere Termine: 
 
Generalversammlung 2025     12.01.2025 
 
 
Besichtigungen: 
Betrieb             Mai 2024 
 
Kulturfahrt: 
„Agnes Bernhauer Festspiele “       Juli.2024 
 
Oktoberfest mit 125 Jahre Feier   28.09.2024 

Terminvorankündigungen 2024: 
 
Vatertagswanderung    09. Mai 
Fronleichnam    30. Mai 
Preisschafkopfen   25. Oktober  
Jahrtag     27. Oktober  
Volkstrauertag    17. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Seit 17 Jahren — die Damen-
Gesellschaftstage organisiert von  

Manuela Pinzl. 
Die Damen aber auch stark vertre-

ten bei den Festen. 

 
 10. Januar    Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 07. Februar   Asien Haus, Chinese   Viechtach 
 06. März    Blossersberger Keller   Viechtach 
 03. April     Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 08. Mai    Pizzeria Teso      Viechtach 
 05. Juni    mille gradi     Viechtach 
 03. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 07. August   Mulberry-Ranch     Prackenbach 
 04. September  Schützenhaus    Viechtach  
 02. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 06. November  mille gradi      Viechtach 
 05. Dezember (Nikolaus) Iglhaut      Viechtach 
 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 18:00 Uhr. Neu! 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 
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Gesellschaftstage-Herren 

2023 wurden dem  
Handwerkerverein vom  

Nikolaus die Leviten gelesen 

12 Gesellschaftstage 2024, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
 
 
 11. Januar    Griesbeck Tommy    Viechtach 
 01. Februar   mille gradi     Viechtach 
 07. März    Schützenhaus    Viechtach 
 04. April    Gleis 1      Viechtach 
 02. Mai    Kreuzberg     Viechtach  
 30. Mai (Fronleichnam) Cafe Hinkofer, Stadtplatz  Viechtach   
 04. Juli    Berggasthof Schweizer   Zottling  
 01. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 05. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 10. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 07. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 05. Dezember   Iglhaut      Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Mit folgendem QR-Code kann der Image-Film abgespielt werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was ist ein QR-Code?  
QR-Codes speichern Informationen und machen sie abrufbar. QR steht für „Quick Response“ und der Name 
ist verdient, da ein Scan schnell Informationen aufruft und Befehle ausführt. Jede Kamera, ganz gleich ob in 
Smartphone oder Tablet, kann mit einer entsprechender App QR-Codes lesen und verarbeiten. 
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Seit 5. Juni 2023 ist die „virtuelle Museumsführung“ fertig gestellt. In 28 Podcasts werden die einzel-
nen Berufe im „Haus des Handwerks“ vorgestellt.  
Die Aneinanderreihung der Sequenzen ergeben einen Vereins-Image-Film. Der mit einem QR-Code 
abgespielt werden kann. 
 
Besucher können die einzelnen QR-Codes dazu scannen, dadurch präsentiert sich das vereinseige-
ne Museum nicht nur modern und digitalisiert, sondern ist nun auch in der Lage, virtuelle Museums-
führungen anzubieten. Hierzu kann das Gäste W-LAN der Stadt Viechtach genutzt werden. 

Besucher können das Gast WLAN der Stadt 
Viechtach nutzen. 

Das gesamte Museum ist mit QR-Codes verse-
hen mit denen eine virtuelle Museumsführung 

möglich ist. 
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Auch in diesem Jahr (zum zehnten Mal) 
gab es eine Kulturfahrt. Zusammen mit der 
Kolpingfamilie organisierte der Handwer-
kerverein eine Fahrt zum Freilichtspiel „Da 
Asch`nmo“ auf der Waldbühne am Lud-
wigsberg in Bad Kötzting nach Waldmün-
chen 
 
05. August – Kulturfahrt nach Bad Kötzting 

2012 Das Haus der Bernarda 
2013 Die Geierwally 
2014 Schinderhannes 
2015 Ein Sommernachtstraum 
2016 Brandner Kaspar 
2017 Drachenstich 
2018 Wildernde Umständ 
2019 Der Weiberstreik 
2022 Trenck der Pandur 
2023 Da Asch´nmo 

Programmauszug: 
 
• historische Stadtführung 
• Grenzland- und Trenck Museum 
• Buffet im Trenck Stadel 
• Festspiel 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW-Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des moderni-
sierten Gebäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks als regionales 
Museum geöffnet. 
 
So konnte Museumswart Horst Knötig in diesem Jahr ca. 100 Interessierte Gäste und zahlreiche 
Besuchergruppen begrüßen. Unser Verein hat das Glück, dass Horst Knötig und Albert Bielmeier 
sich die Zeit nehmen und in der Sommerzeit das „Haus des Handwerks“ an festen Öffnungszeiten 
aufsperren und durch das Museum führen. So war es in diesem Jahr wieder an 29 Tagen geöffnet 
– Danke Horst und Duberl. 
 
Besonderer Dank gilt auch Gudrun Knötig, die mit Reinigungsarbeiten immer für die nötige Sauber-
keit und Ordnung im Haus sorgt. 

Danke! 
 
 
Besonders gut etabliert hat sich der Mu-
seumstreff am Mittwochvormittag, zu 
dem nicht großartig eingeladen werden 
muss.  
 
Handwerker, Rentner und Interessierte 
treffen sich zu einem gemütliche Ratsch 
– einfach schee! 

„indoor“ im Frühjahr und Herbst 

„outdoor“ im Sommer 
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Bei der 22. Vatertagswanderung 
nach Prackenbach zur Mullberry 
Ranch war auf unseren 
„Wanderwart“ Hubert Heimerl wie-
der Verlass, er führte uns auch die-
sem Jahr sicher an`s Ziel. 

Der Heimweg führte über Tresdorf, 
bevor man sich abschließend noch 
im Gleis 1 am Viechtacher Bahnhof 
zum Ausklang traf. 

Das diesjährigen Ferienprogramm des Handwerkerver-
eins stand unter dem Motto „Glückssymbole“. 

 
Jedes Kind durfte ein geschweißtes Hufeisen mit  

Kaminkehrer mit nach Hause nehmen.  
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G  2023 
 

Margarete Bonatesta.  
Jung gebliebene 70. 

Auf Einladung gratulierten wir unserem  
Ausschußmitglied Erwin Schürzinger zum 65. 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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Zum 27. Preisschafkopfen  
kamen 40 Spieler, die auf  

10 Tischen um die 
„Schweinspreise“ zockten 

 
Startgeld: 12,00 € 

 
Sieger: Josef Heigl 

2. Platz: Martin Goham 
3. Platz: Franz Hermann 

 
Patzer: Hans Aichinger 



 Seite 26 Blickpunkt Handwerk 



 Seite 27 Blickpunkt Handwerk 

“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
 

 Vereinsjahre Name Datum 

  
60 

 

Hermann 
Bauernfeind 

 

* 12. August 1928 
+ 23. Dezember 2022 

  
42 

 

Helmut 
Wagner 

 

* 06. Mai 1942 
+ 24. März 2023 

  
42 

 

Josef 
Geiger 

 

* 21. September 1936 
+ 09. April 2023 

  
46 

 

Josef 
Schwürzinger 

 

* 24. Juli 1934 
+ 18. April 2023 

  
17 

 

Hans 
Rauscher 

 

* 24. Januar 1952 
+24. Juli 2023 

  

48 
 

Arthur 
Kunze 

 

* 17. Januar 1942 
+01. August 2023 
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Für den Handwerkerverein war es auch 2023 wieder selbstverständlich, die städtischen Veranstal-
tungen zu unterstützen. 
 
Eine Abordnung der Handwerker war am 30. April 2023 beim Maibaumaufstellen der Stadt Viechtach 
vertreten: Da war „Irxn – Schmalz“ gefragt. 

Traditionell beteiligt sich der Handwerkerverein beim „Schönsten Fest des Jahres“ – dem Viechtacher 
Bürgerfest vom 01. – 02. Juli 2023. Mit einem Fühlstand 
bereicherten die Handwerker die Kinderspielstraße.  
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Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstver-
ständlich an fast allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. 
R. unter Vereinsnachrichten in der PNP bekannt gegeben. 

Der Verein besuchte in 2023 insgesamt 9 Feste beim: 
  
26.03. HwV Prackenbach, Starkbierfest 
01.04. Günther Klein, Starkbierfest 
03.06. FFW Blossersberg, Dorffest 
17.06. HwV St. Englmar, Sonnwendfeier 
24.06. FFW Schlatzendorf, Dorffest 
01.07. Stadt Viechtach, Bürgerfest  
15.07. FFW Pirka, Dorffest 
16.07. HwV Kollnburg, Burgfest 
07.09. GB Brauerei, Brauereifest 

Eine Fahnenabordnung präsentiert den Verein 
jährlich bei kirchlichen Festtagen wie Fronleich-
nam oder Volkstrauertag. Bei Beerdigungen, beim 
Volksfestauszug, Vereinsjubiläen und Jahrtag ist 
die „Fahne“ natürlich auch immer dabei - unserem 
Fahnenjunker Maximilian Pinzl und unserem 
„Taferlbuam“ Noah Schramm gebührt hier beson-
derer Dank. 

Unsere Mannschaft mit Horst Knötig,  
Thomas Pinzl und Richard Sterr  

belegten bei der Stadtmeisterschaft 
im Luftgewehrschießen den 42. Platz 
bei 60 teilnehmenden Mannschaften. 
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Die Corona-Krise hat am Ausbildungsmarkt tiefe Spuren hinterlassen und zu einer anhaltenden Flau-
te geführt. Allein im Handwerk fehlen 250 000 Fachkräfte 
 
Die Lage im Handwerk hat sich in den vergangenen Monaten dramatisch verschärft. Das betrifft vor 
allem die energieintensiven Betriebe wie Bäcker oder Metzger. Bei neun von zehn Handwerksbetrie-
ben sind die Energiekosten seit dem Jahresbeginn massiv und im Mittel um 62 % gestiegen. Diese 
enorm gestiegenen Kosten können nur teilweise und häufig gar nicht an die Kunden weitergereicht 
werden. 

Der „Personalnotstand“ hat längst auch 
Viechtach erreicht. 
 
Läden müssen schließen, um die Zu-
kunft zu sichern. 
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Der „Tag des Handwerks“ ist seit diesem Jahr Pflicht an den weiterführenden Schulen. Eine richtige Entschei-
dung seitens der Politik, die erkannt hat, dass wir beides brauchen, Master und Meister. 

Schon seit einigen Jahren hielt der Handwerkerverein verschiedene Vorträge zum Thema Handwerk. Seit 
2018 wurde die Vorträge, die zuerst vorwiegend in Seniorenheimen statt fanden ausgeweitet und gezielt in die 
Schulen getragen. 

Vortrag bei den 11. Klassen im Dominicus von Linprun Gymnasium in Viechtach.  

Handwerk präsent in Berufswahltagen, 
Berufsinformationsmessen und Tag des Hand-
werks in weiterführenden Schulen. 
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Vorstände des Vereins: 
 
1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 – 1948 keine Vereinstätigkeit    1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012  Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister  
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Der Handwerkerverein Viechtach zeichnet jährlich verdiente Handwerker aus. Diese Ehrungen werden im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 08. Januar 2023 vorgenommen. 
 
Anträge für nachstehende Ehrungen können Sie beim Handwerkerverein Viechtach anfordern. 
 
 

  Goldener Meisterbrief 
 bei 35-jähriger ununterbrochener selbständiger Ausübung des Handwerks 
 (Meisterprüfung ist nicht Voraussetzung). 
 Den Brief erhalten also auch Ingeneure und Betriebsinhaber ohne Meisterprüfung. 
 Der Goldene Meisterbrief wird auch an Arbeitnehmer verliehen, die die Meister- 
 prüfung abgelegt haben und mindestens 35 Jahre in Handwerksbetrieben als Meister tätig sind. 
 

  Ehrenblatt 
 A) Ausübung des Handwerks in der Familie seit ____________ 
 B) Ausübung des Handwerks seit ____________ 
 von mindestens 50 Jahren 
 Weitere Staffelung: 60, 70, 75, 80, 90, 100 Jahre oder mehr. 
 Das Ehrenblatt in „Gold“ erhalten Betriebe ab 100 Jahre 
 
 

  Ehrenurkunde für Arbeitnehmer mit Verdienstmedaille 
 Langjährige Mitarbeiter, Arbeitnehmer von Handwerksbetrieben, die ununterbrochen  
 dem gleichen Betrieb zugehörig sind. 
 
 25 und 30 Jahre  Urkunde mit versilberter Verdienstmedaille 
 35, 40 und 45 Jahre  Urkunde mit vergoldeter Verdienstmedaille 
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Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht uner-
wähnt bleiben  

Für 30jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Karl Eckmann 
 

Für 40jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Franz Hinkofer 
 

Für 60jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Josef Schedlbauer 
 

Ehrenmitgliedschaft: 
 

Sieglinde Miethaner 

Aus den Händen von Kammer-Vizepräsidentin Kathrin 
Zellner erhielt Johann Heimerl beim Jahrtag den Gol-
denen Meisterbrief – herzlichen Glückwunsch 

 
Goldener Meisterbrief: 

 
Johann Heimerl 
 
Qualitäts- und Herkunfspreis „Arberland 
Premium“: 
 
Fidel Schub GmbH & Co KG 
Alois Pinzl, Kaminkehrermeister und  
Energieberater 
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In diesem Jahr wurde der erste Altar am 08. Juni 2023 bereits zum achten Mal vor dem „Haus des Hand-
werks“ aufgebaut.  
 
Eine besondere Ehre für unseren Verein, der sich seit Jahren an allen kirchlichen Ereignissen wie Fronleich-
nam, Volkstrauertag oder Kirchenjubiläen mit einer Fahnenabordnung beteiligt. 

Fahnenjunker Max 

Selbstverständlich hielten die Handwerker auch in diesem Jahr ihren 
Jahrtag am 29. Oktober 2023 ab. Nach dem Gedenken, an die verstor-
benen Mitglieder ging es in`s Gasthaus Iglhaut. Auch in diesem Jahr 
sponsorte der Verein eine Maß Bier. 

Aufbau um 6:00 Uhr 
morgens: 

 
•  Isabella  
 Bauernfeind 
•  Renate Koller 
•  Alois Pinzl jun. 
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Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Krieg in Europa hieß es, als am 24. Februar 2022 russische Truppen die 
Ukraine überfielen. Damit verbunden sind bei uns hohe Energiekosten, 
steigende Inflation und unterbrochene Lieferketten. Kriegsausbruch auch in 
diesem Jahr, am 07. Oktober überfällt die militant-islamistische Hamas 
israelische Gebiete und ermordet 1200 Menschen, die Israelis bombardieren 
daraufhin die Terroreinheiten in Gaza.   
 
Die deutsche Wirtschaft taumelt, in der Migrationspolitik sucht man nach 
Lösungen und in Sachen Klimapolitik tritt man auf der Stelle. 
 
Viele hätten in diesen unsicheren Zeiten bestimmt besseres zu tun, als sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Gerade aus diesem Grund möchte ich alle dazu 
ermuntern, in unseren Aktivitäten nicht nach zu lassen. 
 
Der Satzungszweck wird in besonderer Weise durch unser Museum 
verwirklicht. Viele Besucher und Gruppen waren auch in diesem Jahr vom 
Haus des Handwerks begeistert. Horst Knötig und Albert Bielmeier haben 
Verantwortung übernommen und die Nachfolge von Museumwart Alois Pinzl 
angetreten. Dafür gilt es Danke zu sagen.  
In diesem Jahr konnte mit der virtuellen Museumsführung ein weiterer Schritt 
nach vorne gemacht werden. 
 
Mit den Vorträgen in den Schulen treten wir in besonderer Weise für die 
berufliche Bildung und Erziehung ein.  
 
Ich glaube wir können mit Stolz behaupten, unseren Verein modern aber auch 
traditionell erfolgreich zu führen. Unsere Homepage, für die Webmaster 
Thomas Pinzl verantwortlich zeichnet, belegt dies. 
 
Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk, so hat sich auch jeder Verein in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Mit zahlreichen Presseberichten über die 
vielen Aktivitäten und mit der Zusammenfassung in unserer Vereinszeitung 
Blickpunkt Handwerk wird unser Tun auch in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen. Besonderer Dank an dieser Stelle an Renate Koller, die sich 
auch in diesem Jahr um die Werbepartner kümmerte. Bitte schenken Sie 
diesen ihre eine besondere Aufmerksamkeit. 
 
Das Programm war abwechslungsreich: Ferienprogramm, Bürgerfest, 
Kulturfahrt, Besichtigungen, Maibaum-Aufstellen, Preisschafkopfen, 
Wanderungen und Vorträge wurden organisiert und durchgeführt.  
 
Bei den zahlreichen Terminen konnten wir uns auf unsere Mitglieder 
verlassen. Besonders gefreut hat mich der gute Besuch bei den 
Gesellschaftstagen, kirchlichen und städtischen Veranstaltungen, aber auch 
bei den Besuchen von Festen, Umzügen und Jubiläen.  
 
Besondere Erwähnung sollte auch der eindrucksvolle Zusammenhalt 
innerhalb der Vorstandschaft und des Ausschusses finden. Für das 
Geleistete im abgelaufenen Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei Allen 
recht herzlich bedanken. Alle zogen am selben Strang in dieselbe Richtung. 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2024 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
Unbezahlbar ist die Hand, die hilft, 

wenn man sie braucht! 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


